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Was ist ein außerschuli-
scher Lernort? Wo ist der 
Unterschied zwischen 
einem Besuch im Hand-
werksbetrieb und einem 
Museum? Mit solchen 
Fragen beschäftigt sich 
die Referentin. Gleichzeitig 
wird anhand der Biosphäre 
Potsdam aufgezeigt, wie 
ein außerschulischer Lern-
ort zu mehr als nur einem 
Klassenaus� ugsziel wird 
– ein Erlebnis für die Sinne 
und damit die Möglichkeit, 
Vorgänge zu sehen, zu 
hören, zu schmecken, an-
zufassen und letztendlich 
zu begreifen.

Unsere Ernährungsge-
wohnheiten haben sich in 
den letzten Jahren deutlich 
verändert. Essen soll heute 
nicht nur den Nährsto� - und 
Energiebedarf unseres Kör-
pers decken, sondern auch 
unser Genussemp� nden be-
friedigen und zur Gesund-
erhaltung beitragen. Doch 
was benötigt der Körper, um 
gesund zu bleiben? Wie lässt 
sich dieser Bedarf mit unse-
ren anderen Bedürfnissen 
wie zum Beispiel unserem 
Genussemp� nden in Ein-
klang bringen? Anregungen, 
wie dies zu scha� en ist, gibt 
Dr. Christiana Gerbracht in 
ihrem Vortrag.

Kinder sind von sich aus 
interessiert, die Welt, die sie 
umgibt, zu erkennen und 
zu verstehen. Sie bringen 
also beste Voraussetzungen 
mit, Physik lernen zu kön-
nen und zu wollen. Aller-
dings verschwindet dieses 
Interesse bei vielen Kindern 
ausgerechnet für den 
Bereich der Physik früh und 
endgültig. Welche Mög-
lichkeiten gibt es, Kindern 
und Jugendlichen Zugänge 
zur Physik zu erö� nen? Der 
Vortrag will dieser Frage 
im Hinblick auf schulisches 
und außerschulisches Phy-
siklernen nachgehen.

Kinder auf dem Weg in 
die Physik
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praktische Tipps für ihre 
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Vorträgen und Diskussionen
laden wir herzlich ein.
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Macht Fernsehen 
Kinder schlau?

Fernsehen, Computer, 
Videospiele – Medien sind 
aus dem Alltag unserer 
Kinder nicht mehr wegzu-
denken. Aber welche und 
wie viel sind gut für die 
kindliche Entwicklung? Der 
Vortrag zeigt auf, womit 
sich unsere Kinder in ihrer 
Freizeit beschäftigen, und 
stellt neue Studien vor, wie 
verschiedene Medien auf 
unsere Kinder wirken. Er 
gibt Kriterien an die Hand 
für einen sinnvollen kind-
gerechten bildungsförderli-
chen Umgang und schlägt 
vor, unsere Einstellungen zu 
überdenken.

Lernen und Verstehen 
mit allen Sinnen

Essen zwischen Bedarf 
und Bedürfnis
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Sauberes Wasser für 
Südafrika

Ein Wasserhaus ist ein 
Gebäude, in dem die Men-
schen in Entwicklungs-
gebieten alles erledigen, 
wozu sie Wasser brau-
chen: Trinken, Waschen, 
Toilettengang. Modernste 
Technik wird eingesetzt, 
um Wasser aufzubereiten 
und mehrfach zu nutzen. 
Die Universität Potsdam 
und ihre Kooperationspart-
ner haben das Wasserhaus 
entwickelt und in einer 
südafrikanischen Gemein-
de aufgebaut. Das ganze 
Dorf ist einbezogen und 
wird das Haus dauerhaft 
betreiben. PROWI
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